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Von Tako-chan

Die Entdeckung der Kräfte

Es war Freitag der 13te.
Für meine Freundin war das der beste Tag im Jahr,
 sie glaubte nämlich an Dämonen,
Hexen und Engel,
sie sagte als sie sei eine Hexe doch keiner glaubte ihr,
 sie wurde nur ausgelacht und verspottet.
Doch an diesen Tag wollte sie es beweisen.
Sie ging mit mir in ein altes Schloss,
das schon lange verlassen war.
 Doch für uns war es nur ein Versteck,
worüber die Leute schaurige Geschichten erzählten.
 Doch wir wussten es besser.
Als wir drinnen waren, gingen wir in den Keller.
Da hatte meine Freundin Kity einen Altar mit Totenköpfen, Pentagrammen und

anderen Sachen vorbereitet.
Ich blieb in der Tür stehen, während sie sich vor den Altar setzte
„komm doch her!“, lächelte sie mich an. Ich ging langsam auf sie zu.
Ich fragte „Was soll das sein?“
„Das ist ein Altar, ich will dir deine Kräfte zeigen“,
murmelte sie „WIE ICH, ich will aber nicht“.
Weichte ich zurück. Sie schnippte mit dem Finger,
Da kam auf einmal ein Stuhl auf mich zu und riss mich mit.
Ich wollte aufstehen, aber es ging nicht.
Es war als ob ich gelähmt wäre. Sie stellte eine Schale auf den Tisch,
dann murmelte einen komischen Spruch vor sich hin auf einmal sprangen lauter bunte
Blumen heraus. Sie sagte:„Schau doch,
es ist nichts schlimmes. Ich schaute hin und musste lachen.
„Was soll das?“ kicherte ich. „Das kannst du auch.“
Ich streckte meine Hand über das Wasser und spritzte wie durch Zauberhand meine
Freundin Nass. Wir lachten und lachten
„Was sind das für Kräfte“, fragte ich sie.
 „Du bist eine Hexe und ich auch!“, sagte sie leise
„Du musst sie lernen sie zu kontrollieren.
Das ist keine leichte Sache, aber ich kann dir helfen.
Du kannst entweder eine gute oder eine böse Hexe werden,” sagte sie.
„Und das ist meine Entscheidung?“, hackte ich nach, sie nickte nur.
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Wir saßen bis zum Abend da und sie lernte mich die Hexenkunst.
Ich wurde immer besser und besser.
Ich lernte schnell. Am Abend stand ich auf und wollte gehen.
Auf einmal war ein helles Licht da und ein Wächter des Lichts stand vor mir.
Er sagte „Hallo, ihr braucht keine Angst zu haben.
Ich bin ein Wächter des Lichts und ihr seid meine Schützlinge,”
Er redete mit mir und Kity. Er sagte, dass wir ihn nur rufen müssten,
wenn wir Hilfe bräuchten. Wir dürften keinem von uns erzählen,
Sonst müssten wir naja, ihr wisst schon sterben und wenn ich jetzt weiter rede dann
müsste ich jetzt sterben.
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